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DIE STIFTERIN - RITA MÜNCH

RITA MÜNCH
* 22.05.1934 in Weiden i.d. Oberpfalz † 04.05.2014 in Lichtenberg

Der Mensch stand bei ihr im Mittelpunkt.

Sie begann ihre berufliche Laufbahn als examinierte Krankenschwester, half  
lange Zeit als Hebamme Frauen bei der Geburt ihrer Kinder und war später  
Heimleiterin mehrerer Einrichtungen.

Als Geschäftsführerin leitete sie das Unternehmen von 1991 bis 2011 und  
gründete am 18. Dezember 2000 die Stiftung Münch.

Sie verspürte bereits im Kindesalter den unwiderstehlichen Drang zu bauen,  
etwas zu verändern und wachsen zu lassen. 

In ihren Pflegeeinrichtungen sorgte sie dafür, dass ältere und  
pflegebedürftige Menschen ein geborgenes Zuhause fanden. Das war ihr  
Lebenswerk. Der Herzenswunsch, ihr Lebenswerk in einer Stiftung weiterleben  
zu lassen, hat sich erfüllt.

Für Ihr Engagement wurde sie am 22. September 2005 mit dem Verdienstkreuz 
am Bande des Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland ausgezeichnet.

„DER EINE WARTET, DASS DIE ZEIT 
SICH WANDELT, DER ANDERE PACKT SIE  
KRÄFTIG AN UND HANDELT.“ (Dante Alighieri)“

4 GRUSSWORT DER GESCHÄFTSFÜHRUNG

Durch hohe fachliche Kompetenz und innovativen Angeboten  
ist die Stiftung Münch einer der bedeutendsten Arbeitgeber und  
Anbieter von Dienstleistungen in der Pflege und der  
Eingliederungshilfe im West- und Osterzgebirge sowie im  
Landkreis Zwickau.

Unsere gesellschaftliche Verantwortung liegt darin, die  
Region zu unterstützen und zu fördern. Wir erfüllen dies als  
Anbieter sozialer Leistungen, Arbeitgeber, Leistungsnehmer und 
als Partner regionaler Vereine und Institutionen.

Im Fokus unseres Handelns steht das Bewohnerwohl. Wir  
ermöglichen unseren Bewohnern ein glückliches, in vertrauter  
Umgebung friedvolles und angenehmes Leben. 

In den nächsten Jahren werden wir weiterhin mit Nachdruck 
daran arbeiten unsere Attraktivität als Arbeitgeber zu erhöhen,  
unsere Standorte durch nachhaltige Investitionen moderner zu 
gestalten und Ihnen ein schönes Zuhause bieten zu können.

Juliane Glawe & Lars Turnwald
Geschäftsführung Einrichtungen Stiftung Münch

Auf die familiäre Atmosphäre in  
unseren Häusern sind wir besonders 
stolz. Wir bieten unseren Bewohnern 
ein emphatisches und herzliches  
Lebensgefühl - getreu unserem  
Motto: 

UNSERE HEIMAT. IHR ZUHAUSE.

Auf Sie warten unsere sehr gut  
ausgebildeten Mitarbeiterinnen und  
Mitarbeiter, die sich durch 
hohe Leistungsbereitschaft und  
Liebe zu ihrem Beruf auszeichnen. 

Unsere Bewohner werden tagtäglich 
von unseren Mitarbeitern mit viel 
Leidenschaft und Empathie umsorgt.  
Ihnen ist es zuzuschreiben, dass 
die Stiftung Münch sich über die 
Jahre einen hervorragenden Ruf  
erarbeiten konnte und für Qualität in 
der Pflege steht!
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DAS SIND WIR 

Die Stiftung Münch prägt seit mehr als 30 Jahren den Pflegemarkt 
im West- und Osterzgebirge im Bereich Pflege und Betreuung von 
Menschen mit körperlicher und geistiger Beeinträchtigung.

6 UNTERNEHMENSPHILOSOPHIE

MITARBEITER, BEWOHNER UND ANGEHÖRIGE
Für uns als Unternehmen steht der Mensch im Vordergrund.  
Wir stehen für ein reibungsloses Zusammenspiel zwischen  
Mitarbeitern, Bewohnern, Angehörigen und Betreuern. Die  
Weiterentwicklung unserer Mitarbeiter auf fachlicher und  
persönlicher Ebene ist uns ein besonderes Anliegen. 

Unser Ziel ist es, Mitarbeitern und Bewohnern ein  
wertschätzendes und offenes Umfeld zu schaffen. Wir arbeiten 
kontinuierlich für eine faire Entlohnung unserer Mitarbeiter.

ÖFFENTLICHKEIT UND EXTERNE PARTNER
Als gemeinnützige Stiftung haben wir in unserer Region eine  
besondere Verantwortung und Verpflichtung. Wir legen viel Wert 
auf einen möglichst nachhaltigen und regionalen Einkauf. 

Uns ist es besonders wichtig einen partnerschaftlichen Kontakt 
zu Produzenten und Lieferanten zu pflegen. Weiterhin bauen wir 
den Kontakt zu Schulen, Kindergärten und anderen öffentlichen 
Einrichtungen aus, um gemeinsame Projekte für Jung und Alt  
aufzubauen und zu fördern.

GEBÄUDE, AUSSTATTUNG UND WIRTSCHAFTLICHKEIT
Für uns stellt Wirtschaftlichkeit und Menschlichkeit kein  
Spannungsfeld dar. Der Erfolg in beiden Aspekten gehört für uns  
untrennbar zusammen. 

Bei möglichst vielen Investitionsentscheidungen für die  
Pflege- und Betreuungseinrichtungen binden wir die jeweiligen  
Mitarbeiter konsequent ein. Auch hier ist uns die Einbindung der 
Mitarbeiter vor Ort von hoher Bedeutung.

ARBEITSORGANISATION UND QUALITÄTSMANAGEMENT
Zusammen mit Mitarbeitern aus allen Fachbereichen arbeiten wir 
stetig an der Fortentwicklung des Qualitätsmanagements. 

Ziel unseres Qualitätsmanagement ist es, Sicherheit und  
Unterstützung im Alltag zu schaffen, daher ist uns ein  
individuelles Qualitätsmanagement für Bewohner und  
Mitarbeiter sehr wichtig.
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SENIOREN-PFLEGEHEIM LICHTENBERG
Das Senioren-Pflegeheim befindet sich in ruhiger und sonniger 
Lage in unmittelbarer Nähe der Talsperre Lichtenberg. Diese und 
auch die Grünanlage im Außenbereich laden zu Spaziergängen, 
Ausfahrten mit dem Rollstuhl und zum Verweilen in der Natur ein. 

Freundlich eingerichtete Aufenthaltsräume auf den  
Wohnbereichen sowie ein schöner Speisesaal regen zum  
geselligen Beisammensein und zur individuellen Freizeit- 
gestaltung an. 

Größtenteils verfügen die Zimmer über einen Balkon, von dem 
die Bewohner einen Blick auf das hauseigene Damwild-Gehege  
genießen können. 

Die Mitarbeiter der sozialen Betreuung sorgen mit zahlreichen 
Aktivitäten für einen abwechslungsreichen, den individuellen 
Wünschen angepassten Tagesablauf. 

Mit Hilfe der Biografiearbeit werden Interessen und Fertigkeiten 
der Bewohner in Erfahrung gebracht. In unserem Handwerksraum 
können leichte handwerkliche Tätigkeiten verrichtet werden. 
Ebenso sind Handarbeiten, Backen und Basteln im Seniorentreff 
sehr beliebt und fördern die motorischen Fähigkeiten. 

Auch die regelmäßigen Besuche der ortsansässigen  
Kindertagesstätte und der Grundschule sind etwas ganz  
Besonderes und bringen Freude und Herzlichkeit mit sich.   
Das gemeinsame Lachen, Spielen und Singen unterstützt  
dabei, Berührungsängste abzubauen, einander zu helfen und  
zusammen Spaß zu haben.

Für das leibliche Wohl der Bewohner sorgt die hauseigene Küche, 
die gern auf die persönlichen Vorlieben der Bewohner  eingeht. 
Ein Besuch des Friseursalons sowie der Fußpflege tragen zum 
Wohlbefinden bei. 

PFLEGEEINRICHTUNG

037323 545-0

el.sph-lichtenberg@stiftung-muench.de

Pflegeheime Lichtenberg gGmbH
Senioren-Pflegeheim Lichtenberg
Forststraße 5–6
09638 Lichtenberg

Pflegeplätze gesamt 110
Einzelzimmer  66
Doppelzimmer 22
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PFLEGE- UND BETREUUNGSEINRICHTUNG FÜR INTENSIVPFLEGE 
UND BEWOHNER IM WACHKOMA (PHASE F)
In unserem neurologischen Fachbereich werden Menschen im 
Wachkoma betreut sowie diejenigen, die eine intensivmedi-
zinische Versorgung benötigen. Die Pflege ist hier besonders  
herausfordernd, da die Kommunikation mit den Betroffenen  
häufig weder über Sprache noch über Mimik und Gestik möglich 
ist. Daher ist es wichtig die Wahrnehmung, durch verschiedene  
Einzel- & Gruppenangebote der sozialen Betreuung, zu fördern. 

Für die Bewohner ist es unverzichtbar, Nähe und Zuneigung zu 
spüren, aber auch notwendige therapeutische Maßnahmen 
für die Rehabilitation zu erhalten. Unterstützt wird dies durch  
physiotherapeutische Maßnahmen, Ergotherapie und  
Logopädie sowie dem regelmäßigen Einsatz eines Therapie- 
hundes, der sichtlich das Wohlbefinden der Beteiligten steigert.

Unsere Einrichtung soll diesen Menschen ein Zuhause sein, in 
dem es ihnen ermöglicht wird, ihre individuelle Lebensart mit 
Hilfe von qualifiziertem Personal zu verwirklichen und eine enge 
Zusammenarbeit mit den Angehörigen zu pflegen. 

Durch persönliche Gespräche, kleine Feste und Informations-
veranstaltungen werden die Angehörigen in die individuelle  
Betreuung der Wachkoma-Bewohner einbezogen. Sie geben 
uns Auskunft über die Lebensgeschichte und Gewohnheiten der  
Bewohner. 

Weitere Besonderheiten sind die Durchführung von  
atemstimulierenden Einreibungen, Entspannungsbädern und 
Massagen. Zum individuellen Rückzug und zur Entspannung  
wurde ein Snoezelraum eingerichtet. 

Der Bereich verfügt über zehn Einzelzimmer mit direktem  
Zugang zur Terrasse. Diese und eine kleine Sitzecke mit Blick 
auf unser Damwild-Gehege schaffen die notwendige ruhige  
Atmosphäre. Durch die liebevolle Gestaltung der Aufenthalts-  
und Begegnungsbereiche entsteht eine ganz besondere,  
fast häusliche Atmosphäre. 

037323 545-0

pdl.wachkoma-lichtenberg@stiftung-muench.de

Pflegeheime Lichtenberg gGmbH
Pflege- und Betreuungseinrichtung für Intensiv- 
pflege und Bewohner im Wachkoma (Phase F)
Forststraße 5–6
09638 Lichtenberg

Pflegeplätze gesamt 10
Einzelzimmer  10

PFLEGEEINRICHTUNG10



PFLEGEEINRICHTUNG

DEMENZZENTRUM LICHTENBERG
Das Demenzzentrum zeichnet sich durch eine ruhige,  
landschaftlich sehr schöne Lage in unmittelbarer Nähe zur  
Talsperre Lichtenberg aus. Unsere Einrichtung bietet vorwiegend 
an Demenz erkrankten Menschen ein Zuhause mit familiärer  
Atmosphäre und Geborgenheit. 

Wir möchten kein Heim für unsere Bewohner sein, sondern ihr 
Zuhause. Uns ist es wichtig, dass sie bei kleinen hauswirtschaft-
lichen Tätigkeiten oder Gartenarbeiten helfen können. 

Wir basteln gemeinsam, schauen uns Fotoalben an und suchen 
immer wieder das persönliche Gespräch, um unsere Bewohner 
mit Hilfe ihrer Biografie individuell zu betreuen und auf ihre  
Bedürfnisse eingehen zu können. 

Darauf aufbauend wird ein Tagesablauf für jeden einzelnen  
Bewohner erarbeitet. Wir möchten, dass unsere Bewohner das 
Gefühl haben, gebraucht zu werden. 

Außerdem möchten wir sie fördern und fordern, sodass sie  
ihre Selbstständigkeit, ihre Alltagskompetenzen und die  
Wahrnehmung ihrer Umwelt mit allen Sinnen so lange wie  
möglich behalten und genießen können. 

Daher ist zum Beispiel eine Ausgestaltung der Zimmer bei  
Einzug mit persönlichen Gegenständen, Bildern, Fotoalben oder 
Andenken nicht nur möglich, sondern ausdrücklich erwünscht.  
Zahlreiche schön gestaltete Wandmalereien erleichtern unseren 
Bewohnern die Orientierung im Haus. 

Besonders stolz sind wir auf unseren Garten, in dem die  
Bewohner sich sicher auf einem „Endlosweg“ und einem  
kleinen „Pfad der Sinne“ bewegen und sich an den Blumen auf  
den Rabatten oder den Pflanzen im Hochbeet erfreuen können. 

Es gibt Sportgeräte für die aktiven Bewohner und viele  
unterschiedliche Sitzmöglichkeiten, mit denen sowohl das  
Bedürfnis nach Ruhe als auch nach dem „Schwätzchen auf der 
Hausbank“ nachgegangen werden kann.

037323 545-891

el.demenzzentrum@stiftung-muench.de

Pflegeheime Lichtenberg gGmbH
Demenzzentrum Lichtenberg
Dorfstraße 180
09638 Lichtenberg

Pflegeplätze gesamt 31
Einzelzimmer  31
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PFLEGE- UND BEHINDERTENZENTRUM RAUSCHENBACH
PFLEGEEINRICHTUNG

In seiner ursprünglichen Form als Erholungsheim der  
DDR geschaffen,  wurde im Jahre 1993, am Fuße des  
Schwartenberges in unmittelbarer Nähe der Talsperre  
Rauschenbach, das Pflege- und Behindertenzentrum eröffnet. 

Aktuell bietet die vollstationäre Pflegeeinrichtung für 135  
pflegebedürftige Menschen,  insbesondere für Personen, die an 
chronisch psychischen Beeinträchtigungen leiden, ein neues  
Zuhause. Mit Blick auf die wunderschöne Erzgebirgslandschaft 
lädt das Pflege- und Behindertenzentrum jederzeit zu einem  
Aufenthalt im Freien ein.

Vor allem unsere großzügig geschnittene Terrasse im  
Eingangsbereich sowie ein hinter dem Haus angelegter  
Entspannungsgarten mit barrierefreiem Zugang ermöglichen  
unseren Bewohnern die Natur ausgiebig genießen zu können.

Sportliche Aktivitäten (auch für unsere Rollstuhlfahrer),  
Kreatives mit Farbe und Papier, Floristik-, Holz-, Peddigrohr- 
und Tonarbeiten in unseren Werkräumen sowie Wellnesstage,  
Klangschalentherapien, Gottesdienste, Ausflüge und  
jahreszeitlich bezogene Feste sorgen in der Einrichtung für ein 
umfangreiches Beschäftigungs- und Betreuungsangebot. 

Kontakte zu Tieren werden durch die Besuche des  
Freiberger Tierheimes, der Ausbildungsstätte für  
Therapie- und Behindertenbegleithunde sowie einer externen  
Hundetherapeutin angeboten. Auch das gemeinsame Singen zur 
Akkordeonmusik und die regelmäßigen Treffen mit Bewohnern 
aus anderen Einrichtungen der Stiftung Münch finden großen  
Zuspruch.

Diverse Serviceleistungen unter anderem ein Mini-Einkaufs-
markt mit Cafeteria, regelmäßige Friseurangebote, Physio- und 
Ergotherapie sowie Fußpflege werden in unserem Haus durch  
externe Dienstleister angeboten.

037327 878-0

el.sph-rauschenbach@stiftung-muench.de

Sozialwerk Münch gGmbH
Pflege- und Behindertenzentrum Rauschenbach
Rauschenbach 7
09544 Neuhausen

Pflegeplätze gesamt 135
Einzelzimmer  77
Doppelzimmer 29
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PFLEGEHEIM „AM WALLGRABEN“ SAYDA
PFLEGEEINRICHTUNG

Unsere Einrichtung in der Bergstadt Sayda ist ruhig gelegen und 
dennoch zentrumsnah. Sie bietet einen wunderschönen Blick auf 
die Altstadt von Sayda und eine weite Aussicht über große Teile 
der Region. 

Mit insgesamt 53 Zimmern, davon 27 Zweibett- und 26 Einbett-
zimmern, bietet sie ein Zuhause für 80 Bewohner. Jedes Zimmer 
verfügt über einen eigenen Nassbereich und über fünf Etagen hat 
jedes Zimmer einen eigenen Balkon. Jedes Zimmer verfügt über 
einen Telefon-, Rundfunk-, Fernseh- und WLAN-Anschluss. 

Unsere hauseigene Küche bereitet täglich frische Mahlzeiten  
zu, die vielfältig und schmackhaft sind. Zudem verfügt das Haus 
über einen schön angelegten Demenzgarten und ist mit zwei 
Fahrstühlen ausgestattet.

Wir legen großen Wert auf die soziale Betreuung unserer  
Bewohner und bieten ein breites Spektrum an. 

Aktivitäten wie handwerkliche, sportliche, kreative oder haus-
wirtschaftliche Angebote gehören zur täglichen Tagesgestaltung. 

Als Highlight werden regelmäßig große Veranstaltungen  
organisiert, die den Jahreszeiten folgen oder nach  
bestimmten Themen ausgestaltet sind, beispielsweise das  
Mai- und das Sommerfest oder auch das traditionelle  
Oktoberfest, welches einen festen Platz im Veranstaltungsplan 
hat.

037365 1793-0

el.ph-amwallgraben@stiftung-muench.de

Seniorenzentrum Sayda gGmbH
Pflegeheim „Am Wallgraben“
Pfarrgasse 1
09619 Sayda

Pflegeplätze gesamt 80
Einzelzimmer  26
Doppelzimmer 27
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PFLEGEHEIM „AM MORTELGRUND“ SAYDA
PFLEGEEINRICHTUNG

Die soziale Betreuung ist ein wesentlicher Bestandteil  
der Pflege. Vielfältige Angebote, wie z. B. gemeinsame  
Veranstaltungen, Basteln, Hauswirtschaftstätigkeiten, Zeitungs-
schau und Spielnachmittage bringen Abwechslung in den Alltag. 

Im Eingangsbereich befinden sich unter anderem ein  
Andachtsraum für Gottesdienste, ein Friseursalon sowie eine  
Cafeteria, in der gemütlich verweilt und auch Feste gefeiert   
werden können. 

Kontakte zu Tieren werden durch die Besuche der Hundetherapie 
gepflegt - auch Haustiere sind nach Absprache erlaubt.

Liebevolle Betreuung in ruhiger und sonniger Lage am Stadtrand 
von Sayda finden Sie im Pflegeheim „Am Mortelgrund“. 

Die Zimmer bieten viel Komfort und sind sehr geräumig.  
Das Mitbringen von eigenen Möbelstücken sowie persönlichen  
Gegenständen, wird gern gesehen und verleiht dem Zimmer  
einen heimischen Charakter. 

Bis zum Boden reichende Fenster erlauben einen  
ungehinderten Blick auf die herrliche Landschaft. Auch für  
Rollstuhlfahrer bequem erreichbare Sitzgelegenheiten auf der 
Terrasse und im Gelände laden zum Verweilen im Freien ein. 

In der hauseigenen Küche werden alle Speisen unter Verwendung 
von verschiedenen Kräutern frisch zubereitet. 

037365 178-0

el.ph-am-mortelgrund@stiftung-muench.de

Seniorenzentrum Sayda gGmbH
Pflegeheim „Am Mortelgrund“
Alte Mortelgrunder Straße 1
09619 Sayda

Pflegeplätze gesamt 60
Einzelzimmer  44
Doppelzimmer 8
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PFLEGEHEIM „ZUM WALDBLICK“ JOHANNGEORGENSTADT
PFLEGEEINRICHTUNG

In unserem Haus werden seit 1980 pflegebedürftige Senioren 
einfühlsam betreut. Die Arbeit unserer Mitarbeiter ist auf eine  
aktivierende, ganzheitliche Pflege, unter Berücksichtigung der  
individuellen Gewohnheiten und Bedürfnisse unserer Bewohner, 
ausgerichtet. 

In unserer hauseigenen Küche werden alle Speisen für unsere 
Bewohner täglich frisch zubereitet. Für den Aufenthalt im Freien 
stehen ein großer Garten und eine Terrasse zur Verfügung.

Unser Haus ist seit April 2017 eine zertifizierte Kneipp-Senioren-
einrichtung. Durch die Integration von Naturheilverfahren in den 
Pflegealltag wollen wir die Linderung von körperlichen und/oder 
seelischen Befindlichkeitsstörungen, wie z. B. bei Infekten, bei 
Schmerzen und Unruhe, bei Schlafstörungen sowie die Anregung 
der Selbstheilungskräfte unserer Bewohner erreichen. 

Dies setzen wir durch gezielte Aktivitäten, wie  
Wasseranwendungen, Bewegung, Ernährung und Heilkräuter  
sowie den Bereich Lebensordnung um. 

Beispiele dafür sind u. a. die gemeinsame Anlage und Pflege  
eines Kräuterbeets, das Wassertreten, Bäder, Güsse, Wickeln und 
Auflagen, Klangschalenmassagen und Aromatherapien. 

Unsere Bewohner können wöchentlich ein Wellnessbad mit  
entspannender Musik, Klangwellenmassagen, Lichteffekten und 
angenehmen Düften von Aromaölen genießen.

Neben den täglichen Aktivierungsangeboten werden viele  
jahreszeitliche Feste gefeiert. Außerdem führen wir regelmäßig 
Themenwochen, wie z. B. landestypische-, Kneipp-, Gesundheits- 
und Wellnesswochen durch. Beliebt sind auch die monatlichen 
Ausfahrten mit unserem Kleinbus. 

03773 5059-0

el.sph-johanngeorgenstadt@stiftung-muench.de

Pflegeheime Johanngeorgenstadt gGmbH
Pflegeheim „Zum Waldblick“
Käthe-Kollwitz-Straße 8
08349 Johanngeorgenstadt

Pflegeplätze gesamt 78
Einzelzimmer  52
Doppelzimmer 13
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SENIOREN-PFLEGEHEIM „IM PARK“ CRIMMITSCHAU
PFLEGEEINRICHTUNG

Kleinere Sitzecken laden zum Verweilen und gemütlichen  
Beisammensein ein. Unsere hauseigene Küche bietet ein  
umfängliches Speisen- und Getränkeangebot. 

Allen Bewohnern werden täglich verschiedene Betreuungs-  
und Beschäftigungsmöglichkeiten angeboten. Dazu gehören 
hauswirtschaftliche, handwerkliche, sportliche, kreative und  
musische Aktivitäten und individuell auf die Wünsche und  
Bedürfnisse unserer Bewohner abgestimmte Angebote. 

Durch die Zusammenarbeit mit Kindergärten, Schulen, Vereinen 
sowie Bürgerinnen und Bürgern unserer Stadt sind wir ein fester 
Bestandteil im öffentlichen Leben. 

Die offenherzige, liebevolle Atmosphäre und das herzliche  
Miteinander aller machen uns zu etwas ganz Besonderem.

Inmitten einer gepflegten und großzügigen Parkanlage befindet 
sich unser 2002 erbautes Senioren-Pflegeheim „Im Park“. 

Die Zimmer sind sehr geräumig und bieten eine wunderbare  
Aussicht ins Grüne. Zu jedem Zimmer gehört neben Wohnbereich 
und Flur auch ein eigenes Bad mit Dusche und WC. 

Die vorhandene Grundausstattung besteht aus Pflegebett  
mit Bettlampe und Nachtschrank sowie Einbauschrank,  
Sideboard, Tisch und Stühlen, kann aber gern mit eigenen  
Möbeln ergänzt werden. Jedes Zimmer verfügt über einen  
Telefon-, Rundfunk-, Fernseh- und WLAN-Anschluss sowie  
automatische Markisenanlage und eine Notrufanlage. 

Jeder der drei Wohnbereiche ist mit einer eigenen  
Wohnbereichsküche und einem großzügig angelegten Ess- und 
Aufenthaltsbereich ausgestattet. 

03762 7043-0

el.sph-impark@stiftung-muench.de

Pflegeheime Crimmitschau gGmbH
Senioren-Pflegeheim „Im Park“
Mannichswalder Straße 67
08451 Crimmitschau

Pflegeplätze gesamt 80
Einzelzimmer  64
Doppelzimmer 8
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BEHINDERTENZENTRUM FRAUENSTEIN
EINGLIEDERUNGSHILFE

Die Stiftung Münch betreut seit 1994 Menschen mit geistiger  
und/oder Mehrfachbehinderung und aktuell finden bei uns  
44 Bewohner in sechs Wohngruppen ein Zuhause. 

Das Behindertenzentrum ist von wunderschöner Natur umgeben 
und nahe dem Stadtzentrum gelegen, sodass es den Bewohnern 
möglich ist am gesellschaftlichen Leben teilzunehmen. 

Jede Wohngruppe ist individuell mit Küche und Wohnzimmer 
ausgestattet, um eine familiäre, behinderten- und altersgerechte 
Betreuung aller Bewohner gewährleisten zu können. 

Orientiert wird sich dabei am individuellen Bedarf jedes  
Einzelnen, dass heißt das Leben soll so „normal“ wie möglich  
geführt werden. Dabei wird versucht mit so wenig Dienstleistung 
wie möglich auszukommen. Selbstbestimmte Lebensführung zu 
ermöglichen, ist der grundlegende Gedanke unserer Arbeit. 

Wir wollen bei der Entwicklung von Fähigkeiten und Fertigkeiten 
unterstützen, um jeden Bewohner zu befähigen, sein Leben so 
weit wie möglich selbst zu gestalten. 

Im Rahmen unserer Strukturen können sich die Bewohner  
zuhause fühlen und soziale Kontakte entwickeln.

037326 86343-0

el.behindertenheim@stiftung-muench.de

Pflegeheime Lichtenberg gGmbH
Behindertenzentrum Frauenstein
Walkmühlenstraße 8
09623 Frauenstein

Betreuungsplätze gesamt 44
Einzelzimmer  22
Doppelzimmer 11
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EINGLIEDERUNGSHILFE

SOZIALTHERAPEUTISCHE WOHNSTÄTTE NEUHAUSEN
In unserer Einrichtung finden chronisch psychisch kranke  
Menschen ein betreutes Zuhause, die nicht in der Lage sind, ihre 
alltäglichen Aufgaben selbstständig zu bewältigen, aber nicht 
pflegebedürftig im Sinne des Pflegeversicherungsgesetzes sind.

Die Wohnstätte ist in vier Gruppen gegliedert, die jeweils von 
zwei bis drei Mitarbeitern fachlich kompetent betreut werden. Sie 
arbeiten strukturiert nach Tages- und Wochenplänen. 

Die Vertiefung lebenspraktischer und sozialer Kompetenzen  
ist für die Bewohner sehr wichtig. Durch Schulung der   
Selbstwahrnehmung werden ihnen eigene Gefühle, Bedürfnisse, 
Wertvorstellungen, Grenzen und Möglichkeiten aufgezeigt. 

Im individuellen Hilfebedarfsgespräch kann jeder Bewohner  
seine Wünsche und Ziele äußern und eine Entscheidung über  
seine weitere Lebensführung mit dem Kostenträger besprechen.

Durch gezielte pädagogische und therapeutische Angebote  
sollen die Bewohner unterstützt werden, den Weg zurück zur 
Selbstständigkeit finden. 

Wenn ein Bewohner seine gestellten Ziele erreicht hat,  
psychisch stabil und motiviert ist, hat er die Möglichkeit, in die 
sogenannte „Weitere besondere Wohnform“ (kurz: wbW Plus) zu 
wechseln. Bei Bedarf besteht die Möglichkeit eine „Werkstatt für 
behinderte Menschen“ zu besuchen.

037361 1407-0

el-wohnstaette@stiftung-muench.de

Sozialwerk Münch gGmbH
Sozialtherapeutische Wohnstätte Neuhausen
August-Bebel-Straße 9
09544 Neuhausen

Betreuungsplätze gesamt 32
Einzelzimmer  32
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WEITERE BESONDERE WOHNFORM (WBW PLUS) NEUHAUSEN
EINGLIEDERUNGSHILFE

Mit der Etablierung der weiteren besonderen Wohnform  
Plus (wbW Plus) erweiterte die Sozialtherapeutische Wohnstätte  
Neuhausen ihr Leistungsportfolio im Bereich der Eingliederungs-
hilfe. 

In der wbW Plus finden vier Bewohner in je zwei  
Wohnungen Platz. Die Wohnungen sind jeweils ausgestattet  
mit zwei separaten Einzelzimmern, einer Küche sowie einem  
Bad zur gemeinsamen Nutzung. Die wbW Plus befindet sich in  
unmittelbarer Nähe der Sozialtherapeutischen Wohnstätte  
Neuhausen (kurz: STW Neuhausen). 

Durch die Möglichkeit der direkten Ansprache einer  
Bezugsperson in angrenzender, räumlicher Nähe sowie der  
Rufbereitschaft in der STW Neuhausen, werden verbindliche  
Betreuungs- und Ansprechzeiten für die Betroffenen  
gewährleistet.

Der Betreuungsbedarf erfolgt entsprechend dem  
individuellen Hilfebedarf sowie dem Hilfeplan und findet  
überwiegend im Wohnraum des Leistungsberechtigten sowie 
dessen Umfeld statt.

Unsere Mitarbeiter unterstützen und fördern die Betroffenen bei:

•  der Alltagsbewältigung und Grundversorgung wie z. B.: 
•  der Selbstversorgung (Hygiene, Kleidung)
•  der Strukturierung des Tagesablaufes
•  dem Einkaufen für den täglichen Bedarf
•  dem Einkauf des erweiterten und außergewöhnlichen    
 Bedarfs

•  Aufräum- und Reinigungsarbeiten sowie Wäschepflege
•  dem Umgang mit finanziellen Angelegenheiten
•  bei Behördengängen und Postangelegenheiten

•  der abstinenten Lebensführung (Kontakt zu Suchtberatungs- 
 stellen, Rückfallprävention)

•  bei der Planung und Durchführung von tagesstrukturieren  
 den Maßnahmen und Freizeitaktivitäten

•  der Motivation, einer geregelten Arbeit nachzugehen
•  Gesprächen und der Motivation externe Hilfen anzunehmen
•  der Motivation, ärztliche und therapeutische Maßnahmen  
 in Anspruch zu nehmen

•  dem Richten der Medizin, ggf. auch über eine ärztliche  
 Verordnung (Pflegedienst) 

•  der Zusammenarbeit mit Betreuern und Angehörigen

Die wbW Plus verstehen wir als Möglichkeit, den Bewohner auf 
die Wiedereingliederung in ein weitestgehend selbstständiges 
Leben vorzubereiten.

037361 1407-0

wbw-plus@stiftung-muench.de

Sozialwerk Münch gGmbH
Sozialtherapeutische Wohnstätte Neuhausen 
weitere besondere Wohnform Plus
Ernst-Thälmann-Straße 4
09544 Neuhausen

Betreuungsplätze gesamt 4
Einzelzimmer  4
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HAUPTVERWALTUNG

Um die operative Leitung unserer Einrichtungen kümmert sich, 
an den verschiedenen Standorten, die jeweilige Einrichtungs- 
leitung. Bei ihrem Kerngeschäft können sie auf die Unterstützung 
der Hauptverwaltung zurückgreifen.  

Die Hauptverwaltung steht bei Fragen zum Management, bei der 
Einführung und Umsetzung neuer Projekte oder gesetzlichen  
Bestimmungen, dem Prozessmanagement, Marketing,  
Informationstechnik und Controlling zur Seite. 

GESCHÄFTSFÜHRUNG

HAUSTECHNIK

SEKRETARIAT

INFORMATIONSTECHNIK/
TECHNISCHER SUPPORT

MARKETING

PERSONALABTEILUNG
• ZENTRALE PRAXISANLEITUNG

• BETRIEBLICHES GESUNDHEITS-
MANAGEMENT

FINANZBUCHHALTUNG/ 
VERWALTUNG

QUALITÄTS-
MANAGEMENT

CONTROLLING/ PFLEGE-
SATZMANAGEMENT

STRATEGISCHER 
EINKAUF

037327 877-0

info@stiftung-muench.de

KONTAKT
Hauptverwaltung Stiftung Münch
Rauschenbach 11
09544 Neuhausen

32 STIFTUNGSRAT

Getreu der Vision unserer Gründerin liegt der Zweck unserer  
Stiftung in der Förderung von Altenhilfe, Alten- und  
Behindertenpflege und der selbstlosen Unterstützung von  
Personen,  die infolge ihres körperlichen, geistigen oder  

PETRA NITZSCHE
Vorstand im Stiftungsrat

VOLKER UHLIG
Vorsitzender + 

Mitglied im Stiftungsrat

THOMAS KNULL
Stellv. Vorsitzender + 

Mitglied im Stiftungsrat

TINA HENNERSDORF 
Mitglied im Stiftungsrat

KARIN AEHNELT 
Mitglied im Stiftungsrat

SO SETZT SICH UNSER STIFTUNGSRAT ZUSAMMEN:

seelischen Zustandes auf die Hilfe anderer angewiesen sind.
Wenden Sie sich mit Ihren Fragen und Anliegen direkt an uns.  
Unsere sachkundige Stiftungsverwaltung berät Sie gern und  
kompetent.

037327 877-0

info@stiftung-muench.de

Stiftung Münch 
für Alten- und Pflegeheime und andere  
gemeinnützige Einrichtungen
Frau Kathleen Fischer
Rauschenbach 11
09544 Neuhausen

33



STIFTEN UND SPENDEN

Werden Sie aktiv! Schon wenige Euro sind eine willkommene  
Unterstützung für das Wohlergehen unserer Bewohner. 

Engagieren Sie sich und lassen Sie der Stiftung Münch oder  
direkt einer unserer Einrichtungen eine Spende zukommen –  
jeder Betrag kommt unseren Bewohnern zugute.

Die Stiftung Münch ist als gemeinnützige Stiftung anerkannt und 
von der Körperschaftssteuer befreit.

STIFTUNG MÜNCH SPENDENKONTO

Stiftung Münch 
für Alten- und Pflegeheime und  
andere gemeinnützige Einrichtungen

IBAN: DE 91 8705 2000 3535 0023 45
BIC: WELADED1FGX 

037327 877-0

spenden@stiftung-muench.de

IHRE SPENDE

HILFT!
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